
Informationspflichten gemäß Artikel 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 

 

1. Verantwortliche Stelle 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen ist der: 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Abteilung 10/6 Zentrale Dienste/Zentrale Vergabestelle 
Rathausmarkt 3 
41747 Viersen 
E-Mail: vergabestelle@kreis-viersen.de  

 

2. Datenschutzbeauftragte(r)

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist unter folgendem Kontakt zu erreichen: 
 
Der Datenschutzbeauftragte der Kreisverwaltung Viersen 
Rathausmarkt 3 
41747 Viersen 
E-Mail: datenschutz@kreis-viersen.de

 

3. Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Die Vergabestelle des Kreises Viersen verarbeitet Daten im Zusammenhang mit der 
Durchführung von Vergabeverfahren, sowie der damit verbundenen Dokumentations- und 
Aufbewahrungspflichten. Damit erfüllt sie Aufgaben nach der Verordnung über das 
Haushaltswesen der Gemeinden im Land Nordrhein-Westfalen, 
Kommunalhaushaltsverordnung NRW – KomHVO NRW, dem Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), sowie den jeweils einschlägigen vergaberechtlichen 
Bestimmungen, insbesondere der VgV, der UVgO und der VOB/A bzw. VOB/A EU.
 
Rechtsgrundlagen für die Zulässigkeit der Datenverarbeitung sind demnach Artikel 6 Abs. 1 
c) und e) DSGVO, ggf. Artikel 6 Abs. 2 DSGVO i. V. m. § 26 KomHVO NRW bzw. § 97 
GWB, den vergaberechtlichen Bestimmungen aus VgV, UVgO, VOB/A und VOB/A EU. 
 
Die Speicherung von Unternehmensdaten in der Bieterdatenbank des Deutschen 
Ausschreibungsblattes erfolgt aufgrund eines berechtigten Interesses des Kreises gemäß 
Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. f) DSGVO und im Interesse der Bieter. Der Speicherung können sie 
jederzeit widersprechen.
 

 

4. Kategorien personenbezogener Daten die verarbeitet werden 

Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen einer öffentlichen 
Auftragsvergabe bzw. eines Vergabeverfahrens zur Verfügung stellen. 
Das sind insbesondere: 
- persönliche Kontaktdaten und Namen von Bietern, soweit es sich um natürliche 
Personen oder Personengesellschaften handelt und Kontaktdaten von 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der Bieter (z. B. Vor- und Nachname, 
Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), 
- Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter Beschäftigter des Bieters/der 
Bietergemeinschaft oder dessen/deren Unterauftragnehmers, 
- Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen. 



 
Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur, sofern wir dazu rechtlich 
verpflichtet sind oder Sie eingewilligt haben. 

  

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 

Intern:   Mitarbeiter/-innen der Vergabestelle, der Rechnungsprüfung und der     
ausschreibenden Fachdienste der Kreisverwaltung Viersen, sowie der 
Kommunen/Zweckverbände, die im Rahmen öffentlich-rechtlicher Vereinbarungen die 
Zentrale Vergabestelle des Kreises Viersen (ZVS) mit der Durchführung ihrer 
Vergabeverfahren beauftragen, sowie sonstiger Organisationen, die im Rahmen privat-
rechtlicher Vereinbarungen die ZVS mit der Durchführung ihrer Vergabeverfahren 
beauftragen. 

 
Extern:  - Ggfs. durch den Kreis Viersen oder durch die der ZVS angeschlossenen 
Kommunen/Zweckverbände/sonstiger Organisationen beauftragte fachliche und / oder 
juristische Berater, 

- im Falle behaupteter Verstöße zur Nachprüfung berechtigte Stellen wie bspw. die 
Vergabekammer, 

- ggf. Fördermittelgeber, sofern sie ein berechtigtes Interesse – etwa bei 
Nachprüfungen – an der Weitergabe der Daten haben, 

- am Vergabeverfahren beteiligte andere Bieter soweit sie vergaberechtlich zu 
benachrichtigen sind, 

- im Rahmen der vergaberechtlichen Verpflichtungen können auch Veröffentlichungen 
bspw. der Zuschlagserteilung über internetgebundene Plattformen wie das Deutsche 
Ausschreibungsblatt oder die eigene Homepage des Kreises erfolgen. 

 

 

 

   

 

6. Speicherdauer der personenbezogenen Daten 

Entsprechend der gesetzlichen Aufbewahrungszeiten werden die vergabebezogenen Daten 
gespeichert. Bei Vergaben, in denen Fördermittel zur Finanzierung gewährt wurden, können 
sich besondere Aufbewahrungsfristen aus den Fördermittelbestimmungen ergeben. Nach 
Wegfall des Verarbeitungszweckes werden die Daten gelöscht. Darüber hinaus pflegen wir 
eine sog. Bieterdatenbank beim Deutschen Ausschreibungsblatt, in der Daten für den Fall 
der Beteiligung in einem zukünftigen Verfahren gespeichert sind.  
 

 

 

7. Betroffenenrechte 

Auf Ihre Rechte zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Datenübertragbarkeit und Widerspruch bezüglich der erfassten personenbezogenen Daten 
wird an dieser Stelle ausdrücklich hingewiesen. Rechtsgrundlage hierfür sind die Artikel 15 
bis 21 der DSGVO. 
 
Die Betroffenenrechte können bei der ZVS formlos geltend gemacht werden. An dieser 
Stelle wird jedoch darauf hingewiesen, dass ein Widerspruch zur Verarbeitung Ihrer Daten in 
der Regel den Ausschluss aus dem laufenden Vergabeverfahren zur Folge hat, da Ihr 
Angebot nicht zu werten ist. 

 



8. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Ihnen steht das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt, Art.77 DSGVO. 
 
Datenschutzrechtliche Beschwerden bezüglich der Vergabeverfahren des Kreises Viersen 
und anderer der ZVS angeschlossener Stellen richten Sie bitte an: 
 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424-0 
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

 

 


